
128/130-130A

3) Diese Dorsualnotiz gehört auch zu AH 128/130A und 130B.

Kopie mit Dorsualnotiz von Karl Moos, wohl aus dem Besitz des
Kriegsrats von Stadt und Amt Zug, Beat II. Zurlauben
AH 128, 209r

130 A

1656 [Februar 7.]/Januar 28., Brugg                                A

SCHREIBEN DER TAGSATZUNGSGESANDTEN VON ZÜRICH [- JOHANN HEIN-
RICH WASER UND SALOMON HIRZEL -] UND VON BERN [- ANTON
VON GRAFFENRIED, ABRAHAM I. VON WERDT, SAMUEL FRISCHING
UND CHRISTOPH VON GRAFFENRIED - AN DIE GESANDTEN DER III
SCHIEDORTE IM VILLMERGERKRIEG: BS, FR UND SO]1

Gehört zu AH 128/130

"Uff die von H. Ehrengsandten der lobl. Schidorten an Uns begerte

erkhlärung, geben wir dise antworth, wyll die H. Usschütz von den

kriegsräthen der 5 [kath.] Orten sich nachmahlen vernemmen lassen,

dz ihre H. und Oberen [- im Falle von Stadt und Amt Zug war dies Am-

mann und Rat -] Zue einem friden wohl Jntentioniert, dz einer gli-

chen Jntention auch syend, Unsere H. und Obern [Bürgermeister bzw.

Schultheiss und Räte], und wir Uns darzu in ihrem Namen hiemit wöl-

len erkhlärt haben, auch darüber Uns in gebührende uningestelte

handlung inzelassen, wyss und maas aber wie die tractaten anzeheben,

und fürzenemmen, wolten wir hierüber dz guotachten gedachter H. Eh-

rengsandten, von den schidorten gern anhören. hieby auch denselben

zebedenkhen gebend, ob nit by solcher wichtigen handlung, thuonlich

und nötig, dz gedachte usschütz ihnen von sambtlichen 5 Orten, und

dem Orth Schwitz sonderbar habenden gwaldt, und Legitimation eröff-

nen, und erscheinen, und im fahl sy mit denselbigen schrifftlich nit

verfasst, sy sich nachmahlen, uff fürderlichst versehen thüend.

wirdt es dises sitz auch beschächen. Jn Zürich aber, und uff dz man

Unss kheiness gefahrlichen uffzugs verdenkhen khönne, khan doch die

handlung angehebt, und fürgenommen werden. ...".

1) Am 9./10. Februar 1656 sollten diese dann anlässlich der Verhandlungen
in Brugg und Mellingen einen Waffenstillstand vermitteln, s. EA VI 1,
316 (Nr. 174).
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